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 Ortschaftsrat Kau
- öffentlich am 07.07.2025
 Ortschaftsrat Tannau
- öffentlich am 07.07.2025
 Ortschaftsrat Langnau
- öffentlich am 08.07.2025
 Verwaltungsausschuss
- öffentlich am 10.07.2025
 Gemeinderat
- öffentlich am 23.07.2025
 

 
Sitzungsvorlage 111/2025/1

Bürgermeisterin
Rist, Regine

 

 
 

Haushaltskonsolidierung - Beratung und Beschluss über die Vorschläge

 
Die Ergebnisse der Ortschaftsräte und des Verwaltungsausschusses sind in den 
Listen in der Anlage jeweils aufgeführt. 

Beschlussvorschlag
 
1. Der Gemeinderat stimmt den Vorschlägen der Verwaltung aus der Liste 1 zu.

 
2. Der Gemeinderat stimmt einzeln über die Vorschläge der Verwaltung aus der 

Liste 2 wie folgt ab: ….
 
3. Der Gemeinderat stimmt einzeln über die Vorschläge aus der Mitte des 

Gemeinderats aus der Liste 3 wie folgt ab: …
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen:
Liste 1 - Vorschläge Verwaltung zur Gesamtabstimmung
Liste 2 - Vorschläge Verwaltung zur Einzelabstimmung
Liste 3 - Vorschläge GR zur Einzelabstimmung
Liste 4 - Rechtliche Vorgaben
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Sachverhalt
 
Die Stadt Tettnang hat im aktuellen Jahr, und wie sich abzeichnet auch in den 
kommenden Jahren, keinen ausgeglichenen Haushalt. 
Dadurch werden die Rücklagen der Stadt Tettnang sukzessive abgeschmolzen, so 
dass der Stadt perspektivisch die Handlungsfähigkeit auch im investiven Bereich 
genommen würde, wenn nicht gegengesteuert wird. 
Daher hat der Gemeinderat im Rahmen der Haushaltsberatung 2025 folgenden 
Beschluss zur Haushaltssatzung gefasst:
 
„Die Stadt Tettnang beginnt im Jahr 2025 mit einer Haushaltskonsolidierung. Ziel soll
sein, dass im Haushalt 2027 die Tilgungen und zusätzlich 1.000.000 € für 
Investitionen aus dem laufenden Finanzplan erwirtschaftet werden.“
 
 
Um dauerhaft die Handlungsfähigkeit der Stadt Tettnang sicherzustellen, das 
beschlossene Ziel zu erreichen und den Ausführungen der Rechtsaufsicht 
(Haushaltserlass) Rechnung zu tragen, ist die Stadt Tettnang in die 
Haushaltskonsolidierung eingestiegen. 
 
Dazu wurden sowohl die einzelnen Ämter der Verwaltung, aber auch der 
Gemeinderat aufgefordert, Vorschläge zur Haushaltskonsolidierung an die 
Kämmerei zu senden, um das beschlossene Ziel zu erreichen. 
 
Klar war und ist dabei, dass bei den einzelnen Themen oftmals auch tiefere 
Prüfungen notwendig sein werden, dass es kurzfristige, aber auch mittel- und 
langfristige Maßnahmen sein können, um die gesetzten Ziele zu erreichen. 
 
Die eingereichten Vorschläge wurden daraufhin von Bürgermeisterin, Erstem 
Beigeordneten sowie der Kämmerei in einem ersten Schritt geprüft und bewertet, 
im Hinblick auf die folgenden Punkte: 
 

 Wird der Vorschlag befürwortet oder nicht empfohlen?
 In welcher Zeitschiene wäre der Vorschlag umsetzbar?
 Wie wäre das ggf. zu erzielende finanzielle Ergebnis?
 Sind tiefere Prüfungen notwendig?
 Wer ist zuständig für den Vorschlag?

 
Sämtliche Vorschläge wurden im AK Finanzen und Steuerung diskutiert. Außerdem 
fand eine Klausur zur Haushaltskonsolidierung mit Gemeinderäten und 
Ortschaftsräten statt. 
 
Die einzelnen Vorschläge werden in den beigefügten Listen zur Beratung und 
Beschlussfassung vorgelegt.
 
 
 




